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BITTE AUFBEWAHREN - wird nicht noch einmal versandt

"Schutzpaket-Corona" Unterstützungs-Angebot der ARCTIC GmbH 

Antrag,

der Annahme folgender Zuwendung gemäß §111 Abs. 7 NKomVG zuzustimmen.

Name des Zuwendungsgebers: ARCTIC GMBH

Art der Zuwendung: Sachspende, ARCTIC Mund-Nasen-Maske 20.8.5.0715, 
                                         nach den Vorgaben EN 14683 für Masken des Typs I und II

Wert der Zuwendung: 23.980,00 EUR

Berücksichtigung von Gender-Aspekten

Gender-Aspekte sind nicht berührt.

Kostentabelle
Die finanziellen Auswirkungen richten sich nach dem Wert der angenommenen Spende.

Begründung des Antrages

I. Hintergrund

Mit der Ratsdrucksache 1383/2010 hat der Rat das Verfahren zur Annahme von 
Spenden und Zuwendungen geregelt. Hiernach obliegt der Ratsversammlung die 
Entscheidung zur Annahme einer Spende oder Zuwendung ab einer Höhe von 2001 €. 
Auf die genannte Drucksache wird in diesem Zusammenhang verwiesen.

Firma ARCTIC aus Braunschweig ist im Kerngeschäft auf PC Hardware Produkte im 
Bereich Computer-Kühlsysteme spezialisiert. Im Zuge der Corona-Pandemie hat die 
Firma mit der Produktion laborgeprüfter Gesichtsmasken begonnen. Sie ist auf das 
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„Schutzpaket Corona“ aufmerksam geworden und möchten gerne einen Beitrag leisten, 
indem Sie seine Spendenaktion für die Schulen in der Landeshauptstadt Hannover 
ausweitet.

Die Masken sind zu 50 Stück verpackt und eine Verpackung hat einen Wert von 11,99 € 
brutto. Firma ARCTIC kann zum Beispiel auch 2.000 Packungen à 50 Stück liefern (100k 
Masken), dies würde einem Spendenwert von 2000*11,99 = 23.980 € betragen.

Die Masken sind nach den Vorgaben der EN 14683 für medizinische Masken des Typs II 
zertifiziert. Dies bedeutet, dass die Maske in einem Belastungstest nur halb so viele 
Keime durchlässt wie für diesen Standard erlaubt sind. Die Mund-Nasen-Masken sind die 
sogenannten OP-Masken und dürfen demnach in Niedersachsen auch im ÖPNV 
verwendet werden.

Die Masken sollen durch den Fachbereich Schule anteilig nach der Schüler*innenzahl an 
die jeweilige Schule in Trägerschaft der LH Hannover verteilt werden. Die Masken sind 
vorranging der Intention der Spender*in folgend an Schüler*innen mit finanziellem 
Unterstützungsbedarf auszugeben.

II. Antrag

Die Verwaltung empfiehlt, der Annahme zuzustimmen.
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